Kaito vs. Shinichi (Part 2) Der Beginn vom Ende
Als Conan bei Professor Agasa ankam, war Ai aufgewacht und sie gingen zusammen in den Keller, wo Ai ein Labor aufgebaut hatte. „Ich hab was Interessantes im Internet herausgefunden.“

Sie zeigte Conan eine Seite, auf der ein Gebäude abgebildet war. „Was ist das?“ „Das ist ein Gebäude in Osaka, was weit außerhalb steht, aber zum größten Teil unter der Erde liegt.“ Conan zuckte zusammen. „Glaubst du das ist eines der vielen Hauptquartiere von ihnen?“ Ai nickte. „Sie haben mir gegenüber mal erwähnt, dass die Dunkelheit der Erde von Osaka ihr zuhause sei. Ich hab schon Heiji angerufen, aber ich hab noch kein Datum vereinbart.“ „Das ist gut, weil ich noch ein Rätsel von meinem lieben Freund Kid lösen muss und hast du schon gehört, dass wir so eine Neue in unserer Klasse haben.“ „Ist an ihr etwas auffällig?“ Conan schüttelte den Kopf. Damit gab sich Ai zufrieden. Ein paar Stunden später ging Conan wieder nach Hause. 
Dort saß Kogoro schon wieder vorm Fernsehr in dem gerade Nachrichten liefen. „Heute wurde ein neuer Diamant ins Land gebracht, die Leute die ihn gesehen haben sagen, dass er so glänze wie ein Licht.“ „Erleucht die Welt, kann es sein das Kid den Stein stehlen will.“ In dem Moment klingelte es und als Ran wieder hoch kam hat sie Sonoko im Schlepptau. „Ran, weißt du schon das er, obwohl es schon seit Tagen im Fernsehr lief keinen Brief geschickt hat!“ „Hää“, meinte Kogoro. „Guten Abend Sonoko“, sagte Conan aufgeweckt. „Du Conan war heute irgendwas bei uns in der Post, das Museum mit dem neuen Diamant hat nämlich noch keinen Brief von Kid gekriegt wie erwartet.“ „Haha, den Brief hab ich gekriegt. Keine Panik Mädels.“ „Es wäre so schade wen er nicht kommt.“ „Vielleicht kommt er ja noch.“ Den Rest des Abends lag Conan auf dem Sofa und las Mangas.
XXX

Die nächst und übernächst Woche verlief schnell. In dieser Zeit passierte nicht viel, außer das Ai nach weiteren Verstecken suchten und sie mit Heiji vereinbarten, dass sie am Tag nach Kids Auftritt zu ihm kommen würden. Doch dann kam Reiko wieder in die Schule und Conan verabredete sich mit ihr und Ai noch am selben Nachmittag, da er vermutete, durch sie das Rätsel lösen zu können.
„Hay Conan, hay Ai. Kommt doch rein.“ Reiko begrüßte sie die beiden freudestrahlend.
Nachdem sie etwas geredet hatten kamen sie zum Hauptgrund des Besuchs. „Hier der Brief.“

„Danke.“ Sie las ihn sich einmal durch und schrieb dann die Übersetzte Fassung auf. Conan und Ai sahen sie verwundert an und Reiko erklärte, dass ihr Vater Deutscher sei. Danach gingen Ai und Conan zum Professor und bekamen gesagt, das Ran angerufen hätte. „Sie hat aufgeregt geklungen und hat gesagt, dass endlich ein Brief beim Museum eingetroffen wäre und sie dort hin fahren.“ Conan interessierte das überhaupt nicht und begann stattdessen mit dem Rätsel. „Ich hab es fast geknackt, ich weiß wann er kommt, wohin er kommt und was er stehlen will. Aber was bedeutet deines „Juweles Freundin“ das bin ich.“ Während Conan rätselt kam Ai die Treppe hochgelaufen und sagte aufgeregt, “ich habe eine e-mail erhalten, aber die ist ohne Absender, in ihr sind nur Namen enthalten.“ „WAS.“ Conan rannte runter und sah sich die Namenliste an. Es schien so als seien dort unendlich viele Getränke aufgelistet. „Kann es sein …“ „Ai kennst du die Namen?“, fragte der Professor aufgeregt. „Teilweise.“ Ai sah total schockiert aus. „Wer weiß unser Geheimnis und wer kennt die Organisation?“ „Ich habe keine Ahnung.“ Conan war genauso ratlos und so ging Conan erstmal nach Hause. Dort wartete er noch ganze 2 Stunden auf die Rückkehr von Ran.
XXX

„Und wie war es?“ Ran und Kogoro traten in den Raum. „Also so weit ich weiß, kommt Kaito am 1. August.“ „Das weiß ich schon.“ Conan verlor bald die Interesse an dem Gespräch von Ran und Kogoro, was wieder in einem Streit endete, und legte sich hin.
In den nächsten Tagen passierte nichts außer das Conan sich an dem Ende des Rätsels den Kopf zerbrach und auch Ai keine Ruhe wegen der e-mail hatte. Auch Mitsuhiko und Ayumi merkten das etwas nicht stimmt und versuchten auch Genta darauf aufmerksam zu machen, doch der stellt sich einfach nur blöd an. Als es nur noch eine Woche bis zum Showdown von Kid war kam ein zweiter Brief darin stand:

Die Mitte der Woche ist mir doch recht.

Ich hoffe du kommst, sonst ist der Stein weg.

Kaito Kid

Conan ging automatisch zu Professor Agasa um ihn um neue Ausrüstung zu beten. Auf dem Weg dorthin begegnete er Ran und Sonoko, die in Begleitung von zwei weiteren Freundinnen Rans waren. In dem Moment hatte Conan das Gefühl er würde etwas übersehen, doch er wusste nicht was.
(Ende des zweiten teils ^^)
